
Principal Adverse Impacts

Keine expliziten Angaben zu den Principal Adverse Impacts.

Ziele für nachhaltige Entwicklung

Keine expliziten Angaben zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung

REGELMÄSSIGE ALLOKATION

Selection Global Convertibles Fonds

Emittent Amundi Deutschland GmbH

Fondsanbieter Selection Asset Management GmbH

Fondstyp/Asset Klasse Wandelanleihenfonds

Rechtsform Ucits

Auflage des Fonds 02.01.1985

Letzte Aktualisierung 03.01.2023

Benchmark 65% Thomson Reuters Convertible European Focus, 20% Thomson Reuters US Investment Grade Convertible Bond, 12,5%
Thomson Reuters Japan Investment Grade Convertible Bond und 2,5% Thomson Reuters Convertible Asia ex Japan

Tranche -

Risikoindikator (BIB)
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Zugelassen in
D

Eingruppierung nach SFDR 
-

EU Taxonomie
-

Investitionsquote nach SFDR
-

Aktien 0 % bis 5 %

Anleihen 80 % bis 100 %

Geldmarkt/Bankeinlagen 0 % bis 15 %

Rohstoffe Ausgeschlossen

Direktbeteiligungen Ausgeschlossen

Derivate 0 % bis 25 % (nur zur Absicherung)

Weitere -
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https://www.forum-ng.org/de/
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Nachhaltigkeitsansatz

Principal Adverse Impacts -

Erläuterungen zur Berücksichtigung der SDGs -

Begründung der Eingruppierung nach SFDR -

Engagement Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Engagementrichtlinie

Stimmrechtsausübung Ja, extern organisiert

 Link zur Abstimmungsrichtlinie

Best-in/of-Class Auswahlverfahren Nein

ESG-Integration Ja

Die Gesellschaft berücksichtigt im Zusammenhang mit dem Bereich Umwelt/Soziales/Unternehmensführung insbesondere die Aspekte
Umwelt - Klimaschutz - Anpassung an den Klimawandel - Schutz der biologischen Vielfalt - Nachhaltige Nutzung und Schutz von
Wasser- und Meeresressourcen - Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft - Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung -
Schutz und Wiederherstellung der Biodiversität und der Ökosysteme Soziales - Einhaltung anerkannter arbeitsrechtlicher Standards
(keine Kinder- und Zwangsarbeit, keine Diskriminierung) - faire Bedingungen am Arbeitsplatz, angemessene Entlohnung sowie Aus- und
Weiterbildungschancen - Durchsetzung von Nachhaltigkeitsstandards bei Zulieferern - hohe Standards bei Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz Unternehmensführung - Maßnahmen zur Verhinderung von Korruption und Bestechung - Verankerung des
Nachhaltigkeitsmanagements auf Vorstands- und Aufsichtsratsebene - Gewährleistung des Datenschutzes - Umgang mit
Whistleblowing - Unternehmensführungskodex - Offenlegen von Informationen Das Anlageziel soll unter Berücksichtigung sozialer und
ökologischer Investitionskriterien erreicht werden. Zur Erfüllung der beworbenen Merkmale investiert der Fonds in Unternehmen mit
ausgezeichneten Umwelt-, Sozial- und Governance-Ratings. Emittenten aus den Bereichen Gentechnik, Abtreibung, Geächtete
Waffen, unkonventionelle Öl- und Gasförderung inkl. Fracking und Uran Bergbau/Kraftwerkskohle sind grundsätzlich ausgeschlossen. In
der Richtlinie 2013/34/EU des Europäischen Parlaments und des Rates sind Transparenzpflichten in Bezug auf ökologische, soziale
Aspekte und Aspekte der Unternehmensführung im Rahmen der nichtfinanziellen Berichterstattung festgelegt. Der Fonds investiert
ausschließlich in Unternehmen, die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung aufzeigen. Es wird erwartet, dass die
Unternehmen einen Unternehmensführungskodex im Einklang mit den einzelstaatlichen Rechtsvorschriften veröffentlichen, in dem sie
mindestens soliden Managementstrukturen, eine ordentliche Beziehung zu Arbeitnehmern, Vergütung von Mitarbeitern sowie der
Einhaltung der Steuervorschriften ausweisen.

Normbasiertes Screening  UN Global Compact

 ILO-Kernarbeitsnormen

 OECD Richtlinien für Multinationale Unternehmen

Weitere
Interner ESG-Researchprozess

Themen  Klimawandel

 Erneuerbare Energien

 Wasser

Unser Ziel ist es, eine zukunftsfähige Ausrichtung unserer Geschäftstätigkeiten zu etablieren und „Nachhaltigkeit“ dabei auch als
Unternehmensziel zu integrieren. Für uns schließen sich Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit nicht aus, sondern tragen gemeinsam zu
einem langfristigen Erfolg bei. Wir fördern Nachhaltigkeitsziele sowie die Qualität unserer unternehmerischen Leistungen, indem wir
die ESG-Kriterien in unserem Anlageuniversum und Anlagestrategien berücksichtigen. Zu unseren verwendeten Ausschlusskriterien in
Bezug auf den Klimawandel gehören:  Förderung von Kraftwerkskohle (unternehmensweiter Ausschluss),  bedeutsame
Verstromung (mit einem signifikanten Anteil am Unternehmensumsatz),  Unkonventionelle Öle und Gasförderung mit Ölförderung
aus Ölsand und Ölschiefer, Gasförderung mit Fracking (unternehmensweiter Ausschluss),  Uran Bergbau (unternehmensweiter
Ausschluss),  Atomenergie (unternehmensweiter Ausschluss),  Verletzung der ILO-Kernarbeitsnormen, eklatante
Umweltverschmutzung usw.) (unternehmensweiter Ausschluss),  Gentechnische Veränderung von Lebensmitteln und Saatgut
(unternehmensweiter Ausschluss) Wir achten auf Unternehmen, die sich klar definierte Ziele zur Reduktion ihrer Treibhausgas-
Emissionen, ihres Wasser. und Energieverbrauches setzen.

Impact Investing -

Nachhaltigkeitsansatz des Fondsanbieters Die Selection Asset Management GmbH fühlt sich dem Grundsatz verpflichtet, verantwortungsvoll zu investieren. Teil unserer
unternehmerischen Verantwortung ist die Einhaltung ökologischer, sozialer und ethischer Geschäftsstandards und Praktiken und die
Orientierung an den Bedürfnissen unserer Kunden. In das Portfolio werden nur Titel aufgenommen, welche nach strengen ethischen
und nachhaltigen Ausschluss-Kriterien (ESG-Kriterien) selektiert werden. Sie stehen zum einen im Einklang mit dem UN Global
Compact, dessen "10 Grundsätze" die Menschenrechte, die Erklärung der International Labour Organisation zu den
Arbeitnehmerrechten, sowie Korruption und Umweltverschutzung abdecken. Zum anderen werden Unternehmen nach strengen
Ausschluss-Kriterien bezüglich ihrer Produkte und operativen Tätigkeiten aus kontroversen Geschäftsfeldern bewertet. Wir orientieren
uns dabei an den Vorgaben des im Bereich nachhaltigen Investierens anerkannten IMUG/Vigeo Eiris (Institut für Markt-Umwelt-
Gesellschaft). Dieser Fonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale im Sinne des Artikel 8 der Offenlegungs-Verordnung.

 Link zum Nachhaltigkeitsansatz
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https://www.amundi.de/institutional/content/view/full/30608
https://www.amundi.de/institutional/content/view/full/30608
https://selectionam.de/nachhaltigkeitsberichte/


Research und Tranzparenz

Umwelt

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Interne Nachhaltigkeitsanalyse Ja, 3

Researchpartner Ja

IMUG / Vigeo Eiris

%-Anteil des Portfolios mit
Nachhaltigkeitsanalyse

100 %

Einbezug von strategisch wichtigen Zulieferern Ja

Nachhaltigkeitsbeirat Nein

CO2 Portfolio Analyse Ja, rückwärtsgerichteter Indikator

https://selectionam.de/unsere-fonds/selection-global-convertibles-fonds/

Nachhaltigkeitsreporting Nein

https://selectionam.de/nachhaltigkeitsberichte/

Mind. monatliche Portfolioveröffentlichung Ja

 Link zur monatlichen Portfolioveröffentlichung

Zertifizierung/Auszeichnung durch unabhängige
Auditoren

 FNG-Siegel ★★

Weitere
Eurosif / FNG Siegel

Fossile Brennstoffe (Kohle, Öl und Gas) Ja

Kernenergie (Betrieb und Komponenten) Ja

5 % Umsatztoleranz

Grüne Gentechnik Ja

Chlor und Agrochemie (Biozide) Nein

Weitere Uran Bergbau

Umweltschädliches Verhalten Ja

Schädigung der Biodiversität Ja

Weitere UN Global Compact / ILO Arbeitsnormen

Nichtratifizierung Pariser Klimaabkommen Ja

Nichtratifizierung des Protokolls über biolog.
Sicherheit

Ja

Nichtratifizierung der UN-Biodiversitäts-
Konvention

Ja

Kernenergie nach Anteil an der
Bruttoenergieerzeugung

Ja

Weitere siehe Transparenzkodex: https://selectionam.de/nachhaltigkeitsberichte/
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https://www.amundi.de/privatanleger/product/view/DE0008484957


Soziales

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Governance

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Quelle: Unternehmensangaben. | Für die Angaben der Unternehmen kann keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen nur zur Information und stellen keine Beratung oder Empfehlung

dar. Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss unter www.forum-ng.org/disclaimer. Das FNG-Nachhaltigkeitsprofil bietet nur einen ersten Überblick und ist kein Ersatz für eine eigenständige

Analyse. Weiterführende Erläuterungen finden Sie unter www.forum-ng.org

Waffen/Rüstungsgüter Ja

Streubomben und Antipersonenminen Ja

Massenvernichtungswaffen (ABC/CBRN) Ja

Tabakwaren Ja

Pornographie Ja

Spirituosen/Alkohol Nein

Glücksspiel Ja

5 % Umsatztoleranz

Weitere Abtreibung

Arbeitsrechte (ILO Kernarbeitsnormen) Ja

Ausbeuterische Kinderarbeit Ja

Menschenrechtsverletzung Ja

Tierversuche Nein

Weitere OECD Richtlinien

Arbeitsrechte Ja

Menschenrechtsverletzung Ja

>3% - Anteil Rüstungsausgaben vom BIP Ja

Todesstrafe, Folter Ja

Unfreie Staaten laut Freedom House Ja

Verstöße gegen den Atomwaffensperrvertrag Ja

Verstöße gegen sonstige Waffensperrverträge Ja

Weitere siehe Transparenzkodex: https://selectionam.de/nachhaltigkeitsberichte/

Korruption und Bestechung Ja

Steuer: planmäßige Vermeidung & festgestellte
Verstöße

Ja

Weitere Geldwäsche

Korruption Ja

Weitere Freiheit und Demokratie / Freedom House Index
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